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Seit Dezember 2006 hat im Krankenhaus Grimma ein neues hochleistungsfähiges CT seine 
Arbeit aufgenommen. Während das Vorgängermodell ein 1-zeiler war, erlaubt nunmehr das 
16-zeilige Gerät hochqualitative Bilder in Sekundenschnelle. Es arbeitet mit einer geringeren 
Strahlendosis und liefert eine deutlich bessere Bildqualität.

Da die Untersuchungszeit auf wenige Sekunden reduziert ist, spielt eine mögliche Bewe-
gungsunruhe des Patienten kaum noch eine Rolle. Besonderes die Rekonstruktion dreidi-
mensionaler Bilder ist in ausgezeichneter Qualität möglich, was eine besondere Bedeutung 
für die Unfallchirurgie hat.

Die Automatisierung von sekundären Rekonstruktionen in verschiedenen Ebenen 
(üblicherweise sagittal und coronar) verkürzt die Zeit bis zur Diagnosestellung deutlich. 

Die Möglichkeit zusätzlicher, frei wählbarer 
Ebenen von Rekonstruktionen aus dem 
Volumendatensatz kann neue Sichten 
ermöglichen und gleichfalls zur Diagno-
sestellung beitragen. 

Polytraumatisierte Patienten können 
nunmehr in einem Untersuchungsgang 
vollständig diagnostiziert werden. Dies 
verkürzt die Zeit bis zur operativen Versor-
gung erheblich. 

Besonders in der Schlaganfalldiagnostik ist 
das neue Gerät eine wertvolle Hilfe bei der 
Entscheidung zur Lysetherapie frischer 
Hirninfarkte.

Sofern Kontrastmitteluntersuchungen 
notwendig werden, können diese aufgrund der geringeren Kontrastmittelmenge, die benötigt 
wird, deutlich schonender für den Patienten durchgeführt werden. 

Neue Möglichkeiten eröffnen sich auch im Rahmen der Gefäßdiagnostik. Für manche 
Patienten ist die Möglichkeit einer nicht invasiven CT-Angiographie sowohl im Hals- als auch 
im Becken-Bein-Bereich eine Option, die auf einen ggf. eingeschränkten AZ Rücksicht 
nehmen kann.

Die CT-Angiographie des Circulus Wilisii kann weichenstellend sein im weiteren Procedere 
von zerebraler Diagnostik und Therapie.

Dipl.-Med. Mößgen, Leiterin Radiologie, KH Grimma
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Aktuelle Tendenzen in der Colonchirurgie
Ein wesentlicher Schwerpunkt in der Tätigkeit der chirurgischen Abteilungen unserer Kliniken 
ist die Therapie von Erkrankungen des Dick- und Mastdarmes. 

Da die colorektalen Karzinome ca. 12 % aller Karzinome ausmachen, ist die Verbesserung 
der Lebensqualität durch eine optimierte Therapie dringend geboten. 
Dabei kommen in der colorektalen Chirurgie die Leitlinien der Deutschen Gesellschaft für 
Chirurgie zur Anwendung. Einen wesentlichen Teil der Erkrankung dieses Organsystems 
stellen die bösartigen Tumore dar.
In den letzten Jahren ist ein Anstieg dieser Erkrankung in ganz Europa festzustellen. Mit 
75.000 Erkrankungen jährlich sind die colorektalen Karzinome die vierthäufigste 
Malignomgruppe. Sie machen ca. 12 % aller Karzinome aus.

Ziel ist es, die 5-Jahresüberlebensrate zu 
verbessern. Wichtiges Augenmerk muss 
dabei der Verbesserung der Lebensqualität 
der Patienten gelten.
Durch ein gezieltes Therapiekonzept können 
diese Tumore zunehmend kurativ entfernt 
werden. Dabei soll erreicht werden, dass 
möglichst viele Operationen kontinenzerhal-
tend durchgeführt werden können. 

Die Kliniken des Muldentalkreises gehören zu 
den Gründungsmitgliedern des Nordwest-
sächsischen Tumorzentrums. Hier wurde ein 
wesentlicher Pfeiler gesetzt, die Behandlung 

von Malignomen im Gastrointestinaltrakt zu verbesseren. Im Rahmen des Krankenhausver-
bundes können die Behandlungspfade standardisiert und die neuesten Richtlinien angepasst 
werden. Wesentlich neuere Tendenzen in der Behandlung von Tumoren bildet die neoadju-
vante Therapie. Zunächst erfolgt die Anlage eines Anus praeters. Im weiteren Verlauf können 
dann die Tumore des Rektums gezielt vorbestrahlt werden. Dadurch wird der Tumor 
insgesamt reduziert und lässt sich dann in der Regel vollständig resezieren. Nach Tumor-
reduktion kann dann definitiv der Rektumtumor operativ entfernt werden. Die chirurgischen 
Abteilungen verfügen in Zusammenarbeit mit den internistischen Abteilungen der Kliniken 
über eine leistungsfähige Endoskopieabteilung. Hier erfolgt die präoperative  coloskopische 
Abklärung der Tumoren.

Zunehmend findet auch die Endosonografie 
Eingang in die Diagnostik der colorektalen Karzi-
nome. Ein weiteres Ziel ist, in ausgewählten Fällen 
zunehmend mikroinvasive Operationsmethoden 
zur Anwendung zu bringen.  Das ist zum einen die 
laparoskopische Colonchirurgie und zum anderen 
die TEM (transrektale endoskopisch-
mikrochirurgische Tumorexstirpation). Hier verfügt 
die chirurgische Abteilung seit 1998 schon über 
langjährige chirurgische Erfahrungen. 

Im Rahmen des nordwestsächsischen Darmzen-
trums erfolgen in beiden Kliniken regelmäßige 
Tumorboards, in denen interdisziplinär Patientin-
nen und Patienten mit malignen Erkrankungen 
vorgestellt werden. Die Termine der Tumorboards sind jeden 1. Mittwoch im Monat im 
Krankenhaus Grimma sowie jeden 3. Mittwoch im Monat im Krankenhaus Wurzen
jeweils im Demoraum der Radiologie.

Dr. med. Th. Jungmann
ChA d. Chirurgie - KH Wurzen
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